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Werkbund im Gespräch 3 - 2024

Guten Tag, liebe Werkbund-Freund*innen -
auch in diesem Sommer wollen wir Euch alle wieder unter der Überschrift 
Werkbund im Gespräch zu einen Treffen nach Stuttgart einladen.

Neben dem persönlichen Austausch wollen wir uns in diesem Jahr, wie Ihr dem 
Titel entnehmen könnt, mit dem Neckar und seiner Bedeutung für Stuttgart aus-
einander setzen, und laden deshalb zu einer Rundfahrt auf dem Neckar ein.

Auf der home page von fl uss.land fanden wir folgendes Statement: 
‚Stuttgart und der Neckar sind sich fremd. Aber: stellen wir überhaupt die rich-

tigen Fragen?‘ 

Um dieser Suche nach den richtigen Fragen gemeinsam nachzugehen freuen 
wir uns auf ein anregendes und erlebnisreiches Werkbund-Treffen!

Mit freundlichen Grüßen
dwb bw Stadtgruppe Stuttgart 

mit freundlicher Unterstützung durch         

 c/o Siegfried Gaß
 Mitglied im Vorstand des dwb bw
Teilnehmer*innen an Werkbund im Gespräch 2 - 2023 Tel. 0049 (0) 7127 952357
Foto: Marlyse Kernwein-Janzer info@archcon.de

Aktualisiertes Programm - Werkbund im Gespräch 3 am Samstag, 06.07.2024

12.30 Uhr an Bord des holländischen Passagierschiffs AHOY am Neckarkay Stuttgart, Uferstraße 

 Begrüßung durch den Deutschen Werkbund Baden-Württemberg
 Vorstellung der Begleitpersonen:
 Dr. Christine Baumgärtner, Referentin für Landschaftsentwicklung, Verband Region Stuttgart
 Thorsten Donn, Amtsleiter Amt für Stadtplanung und Wohnen, Landeshauptstadt Stuttgart  
 Dr.-Ing. Dan Teodorovici, Städtebauliches Institut der Universität Stuttgart
 ...

 Mitglieder der Stadtgruppe Stuttgart des dwb bw setzen Akupunktur-Punkte:

 Neckar Ahoy! - Wunsch und Wirklichkeit am Neckarkanal in Stuttgart

13:30 Uhr das Büfett wird eröffnet und das Schiff legt ab ...
 zur Schleuse Untertürkeim, aufschleusen zur Fahrt durch den Hafen und zum ‚Lindenschulquartier‘. 
 Rückkehr zur Schleuse, abschleusen und entlang des Ostufers: Inselbad, Mercedes-Benz und 
 Wasen, zur Schleuse Bad Cannstatt. Abschleusen, Weiterfahrt unter alter und neuer  Bahnbrücke, 
 Neubau der Rosenstein-Brücke, zum grünen Prallhang, dann Auwiesenpark und Max-Eyth-See. 
 Wende vor der Schleuse Hofen. Rückfahrt am Ostufer, Weingärten Mühlhausen, Hängebrücke, 
 IBA‘27-Projekt ‚Zukunft Münster 2050‘, Eisenbahnviadukt, ‘Energiequartier Münster‘, ‚Produktiv-
 quartier Neckar-/Voltastraße‘, Rilling Sekt, vorbei an der Wilhelma, den Unteren Anlagen und 
 Schloss Rosenstein, zurück zur Schleuse Bad Cannstatt. Landgang: Besuch der Neckarinsel. 
 Aufschleusen, vorbei an ‚Das Leuze‘, dem ‚Kulturquartier am Wasserwerk‘, dem ‚Stadtquartier am 
 Gaskessel‘, dem ‚Produktivquartier Gaiburg‘ und dem ‚Energiequartier Gaisburg‘ - alle abgetrennt 
 vom Neckar durch die Verkehrsachse B 10 / B 14.

20:00 Uhr Rückkehr zum Liegeplatz, Eröffnung des Büfetts und der Bar Werkbund im Gespräch ...

 Wer mag kann auf dem Schiff übernachten und am nächsten Morgen noch gemeinsam frühstücken.
 Es stehen sieben Zwei- und sieben Vierbett-Kajüten zur Verfügung (www.schiffahoy.de) 
 Übernachtung pro Person 59,- €, Frühstück 15,- €.
 
Anmeldung

Aufgrund der Kapazität des Schiffes ist die Teilnehmer*innenzahl auf 36 Personen beschränkt. Die Zusage 
für die Teilnahme erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. Anmeldung für die Flussfahrt und auch für 
die Übernachtung an Bord bitte ausschließlich per Mail an info@archcon.de bis zum 15.06.2024. Mit der 
Bestätigung der Teilnahme erhält jede/r eine Wegbeschreibung und die Kontonummer für die Überweisung
Kostenbeitrag 100,- € (Getränke, Büfett, all inclusive)


